
ALLGEMEINE MIETBEDINGUNGEN

Für den Gepäcktransport werden Esel und Ausrüstung gemietet. Das Tragen eines Kindes erfolgt
unter Ihrer alleinigen Verantwortung.

Ihre Haftpflichtversicherung muss auf dem neuesten Stand sein.

Für die ordnungsgemäße Pflege des Tieres und der Ausrüstung ist eine Kaution in Höhe von 1.000 €
zu hinterlegen.  Zur  Verfügung gestellte  Materialien:  Traditionelle  Rucksäcke,  Lanyards,  Halfter
(zum  Ausruhen  und  speziell  zum  Wandern),  Tierfutter,  Eselpflegeausrüstung  (Bürste,  Striegel,
Hufkratzer, kleine Apotheke), IGN-Karten, Satteltaschen oder Taschen.

Eventueller Verlust oder Schaden an der Ausrüstung wird von der Kaution einbehalten.

Nicht bereitgestellte Leistungen: Bettdecke, Tupperware, Besteck, Matratze, Mahlzeiten.

Pflege:  Sie  verpflichten  sich,  Ihrem Tier  während  der  gesamten  Wanderung  die  nötige  Pflege
zukommen zu lassen.

Die Ladung des Esels darf ein Gewicht von 40 kg nicht überschreiten und darf weder zu hoch noch
zu sperrig sein.

Berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Reservierung (ein einzelner Esel kann beispielsweise nicht drei
Tage lang das Gepäck von vier Personen tragen …). Daher ist es wichtig, mindestens einen Esel pro
Familie zu mieten.

Unter keinen Umständen kann die Wanderroute geändert werden. Dies wurde laut Esel untersucht.
Bestimmte Hindernisse können sich für das Tier als unüberwindbar erweisen (Gehwege, Treppen,
Schornsteine usw.).

Bei ungünstigem Wetter oder ungünstigen Umständen (Fähigkeit zum Wandern, Alter der Kinder
usw.) behalten wir uns das Recht vor, die Reiseroute ganz oder teilweise zu stornieren oder zu
ändern.

Anmeldung: Die  Berücksichtigung  erfolgt  mit  Erhalt  des  Mietvertrages  und  der  Allgemeinen
Mietbedingungen unterschrieben sowie mit einer Anzahlung von 30 % des Gesamtbetrages.

Stornierung: Eine  Stornierung  innerhalb  von  30  Tagen  vor  Reiseantritt  führt  zum Verlust  der
Anzahlung.

Für jede andere als die während der Wanderung geplante Bergung werden 150 € berechnet.

Unterbrechungen während der Wanderung oder eine Änderung der Streckendauer bei der Abreise
können in keinem Fall zu einer Rückerstattung führen.

Gelesen und genehmigt am
Unterschrift


